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Aktuelle Nachrichten, Termine, Turniere, Informationen

Liebe Vereinsmitglieder, Eltern und Leser,

mit  der  dritten  Ausgabe  sollte  eigentlich  ein  zündender  Name 
dieses  Blattes  gefunden  worden  sein.  Leider  gab  es  außer 
einigen mehr oder weniger humorvollen Vorschlägen nichts, was 
echte Substanz hatte. Schade eigentlich. Ich würde ja eher einen 
etwas konservativen Titel wie „Fredersdorfer Schachnachrichten“ 
favorisieren, aber ob das der Weisheit letzter Schluss ist …? Nun, 
wie dem auch sei, wir sind immer noch auf der Suche …

Seit der vorherigen Ausgabe ist im Leben unserer Abteilung so 
einiges  geschehen.  Die  Meisterschaften 2008  sind  nun endlich 
alle abgeschlossen, die Blitzmeisterschaft 2009 ist bereits wieder 
mit dem Januarturnier gestartet und die BMM ist drei Runden älter 
geworden. Genug Stoff also für einen kleinen Rückblick.

Vereinsmeisterschaft im Normalschach

Mit  nur sechs Teilnehmern war  es eher  eine Farce,  denn eine 
echte Vereinsmeisterschaft. Spannung gab es trotzdem, niemand 
blieb  unbesiegt,  Überraschungen  waren  an  der  Tagesordnung 
und der Vereinsmeister 2008 verliert sogar noch ein paar DWZ-
Punkte! Im Schlussklassement liegen gleich drei Spieler mit 3,5/5 
auf den ersten Plätzen. So musste also die Sonneborn-Berger-
Wertung herhalten und die sprach klar für den 

Vereinsmeister 2008 - Michael Sebastian.

Rangliste: Stand nach der 5. Runde 
Nr. Teilnehmer TWZ 1 2 3 4 5 6 Punkte SoBerg

1. Sebastian,Michael 1903 ** 1 ½ 0 1 1 3.5 7.75

2. Krusemark,Gerhard 1758 0 ** 1 1 ½ 1 3.5 7.25

3. Sebastian,Martin 1828 ½ 0 ** 1 1 1 3.5 6.25

4. Phillipp,Jan 1479 1 0 0 ** 0 1 2.0 4.50

5. Spory,Rayk 1574 0 ½ 0 1 ** 0 1.5 3.75

6. Pietsch,Manfred 1469 0 0 0 0 1 ** 1.0 1.50

Vereinspokal 2008
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Nach 7 Runden blieben  Arne Jeß und  Michael Sebastian als 
Finalisten  übrig,  wobei  Arne mit  noch  0  Minuspunkten  die 
bessere Ausgangsposition besaß. In zwei Finalrunden setzte sich 
jedoch  Michael  jeweils  mit  Schwarz(!)  durch  und  verteidigte 
seinen Titel aus dem Vorjahr.

Pokalsieger 2008 – Michael Sebastian

Blitzmeisterschaft 2008

Hier  konnte  sich  nach  den  10  Monatsturnieren  ebenfalls  der 
Titelverteidiger durchsetzen. Ein spannendes Rennen ergab sich 
vor allem dadurch, dass Helmut Hummel einige Einzelturniere für 
sich entscheiden konnte. Leider brachten es nur 11 Spieler auf 
die notwendige Anzahl von 6 Teilnahmen, um überhaupt in die 
Gesamtwertung zu kommen.

Blitzmeister 2008 – Gregor Fehrmann

Soviel zu den traditionellen Vereinsmeisterschaften, die über das 
gesamte  Jahr  laufen.  Der  Vollständigkeit  halber  soll  der  im 
September  ermittelte  Schnellschachmeister  nicht  vergessen 
werden. 

Schnellschachmeister 2008 – Andreas Steinmetz

Zur Fredersdorfer Schachgeschichte gehört auch die 33. Auflage 
unseres Weihnachtsblitzschachturniers. Wie immer trafen sich 
gute Schachfreunde im Hotel Flora um mit viel Spaß einen Tag 
voller Schach zu erleben. Diesmal gab es am Vormittag neben 
dem Mannschaftseinladungsturnier (Sieger Friesen Lichtenberg) 
und dem Blitz für DWZ < 1500 (Sieger  Jan Phillipp) auch noch 
ein  Blitzturnier  für  die  von  uns  betreuten  SchulAGen  in 
Fredersdorf  und  Petershagen/Eggersdorf  (Sieger  Anton 
Striecks). Das Einzelblitz am Nachmittag wurde eine Beute von 
Uwe  Bittdorf (TSG  Oberschöneweide).  Ein  besonderer  Dank 
geht an Barbara Fehrmann,  Michael,  Rayk,  Jan und Matthias, 
die die Organisation im Griff hatten sowie an alle, die beim Auf- 
und Abbau sonst noch so geholfen haben.
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Am Wochenende vor  Weihnachten  fuhren  ein  paar  besonders 
verrückte Fredersdorfer Schachspieler nach Aalen (Württemberg) 
zur Vorrunde der DSAM/RAMADA-Cup. Dabei gelang es sowohl 
Rayk als auch  Jan sich für das Finale im Juni 09 in Kassel zu 
qualifizieren – große Klasse und herzlichen Glückwunsch!

In der BMM gab es viel Licht, leider aber auch Schatten. Die Erste 
konnte nach ihrem fulminanten Start  in  die Saison (drei  Siege) 
das eingeschlagene Tempo nicht halten und streute zwei knappe 
Niederlagen  ein.  Blamabel  war  vor  allem  der  Auftritt  gegen 
Oberschöneweide  mit  dem  absoluten  Tiefpunkt  Handyklingeln. 
Gregor hat  unsere Auftritte in seinen humorvollen und bissigen 
Spielberichten für die Nachwelt festgehalten. Die aktuelle Tabelle:

Platz Mannschaft Spiele MP BP
1 SV Berolina Mitte 2 5 10 23,5
2 SC Kreuzberg 5 5 8 23,5
3 TSG Rot-Weiß Fredersdorf 5 6 23,0
4 SVG Läufer Reinickendorf 5 6 21,5
5 SV Königsjäger Süd-West 5 5 22,5
6 SK "Aleksandar Matanovic" 5 5 21,0
7 SG Grün-Weiß Baumschulenweg 5 4 15,5
8 SK König Tegel 1949 5 5 3 15,0
9 TSG Oberschöneweide 4 5 2 17,0
10 SC Weisse Dame 4 5 1 17,5

(unser Gegner von heute ist kursiv gedruckt)

Schade,  dass  sich  in  dieser  Saison  bei  den  anderen  beiden 
Mannschaften niemand findet, der die Teamauftritte dokumentiert. 
Denn  dort  gibt  es  sicher  ebensoviel  Interessantes  und 
Berichtenswertes für unsere Vereinsgeschichte – ein Wink an die 
Mannschaftsleiter. Die Zweite steckt weiter tief im Abstiegskampf 
und wird sich die noch zu spielenden vier Runden sehr bemühen 
müssen. ML Jan Phillipp hat die Zeichen der Zeit sicher erkannt 
und wird entsprechende Schlussfolgerungen gezogen haben. Die 
Hilfe aus der Dritten kommt sicher, zumal dieser Mannschaft der 
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Sprung in das – relativ – gesicherte Mittelfeld gelungen ist.  ML 
Jürgen Voigt hat mit viel Überzeugungsarbeit ein paar zuerst mal 
leicht  Unwillige  aus  der  Reserve  gelockt  und  kann  sich  nun 
zurecht  auf  den  Lorbeeren  ein  wenig  ausruhen.  Hier  nun  die 
Tabellen der zweiten und dritten Mannschaft vor der 6. Runde:

Platz Mannschaft Spiele MP BP
1 SF Friedrichshagen 2 5 8 26,0
2 SV Berolina Mitte 3 5 7 25,0
3 SC Zitadelle Spandau 1977 3 5 6 20,5
4 SF Siemensstadt 2 5 6 18,5
5 SF Nord-Ost Berlin 2 5 5 21,5
6 SG Lichtenberg 3 5 5 21,0
7 SC Eintracht Berlin 3 5 5 17,5
8 SC Zugzwang 95 3 5 4 18,0
9 TSG Rot-Weiß Fredersdorf 2 5 3 15,5
10 Schwarzer Springer Schmargendorf 5 1 16,5

(unser Gegner von heute ist kursiv gedruckt)

Platz Mannschaft Spiele MP BP
1 SF Nord-Ost Berlin 4 5 10 25,0
2 SK Kroatische Gemeinde 5 7 23,0
3 TuS Makkabi Berlin 2 5 7 22,5
4 Schachpinguine 5 6 23,5
5 TSG Rot-Weiß Fredersdorf 3 5 6 18,0
6 SV Berlin-Friedrichstadt 2 5 5 20,0
7 SV Turbine Berlin 3 5 4 20,5
8 BSG 1827 Eckbauer 3 5 3 16,5
9 SG Lasker Steglitz Wilmersdorf 4 5 1 16,0
10 SF Siemensstadt 3 5 1 14,0

(unser Gegner von heute ist kursiv gedruckt)

Viel Erfolg für den 6. Spieltag!
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Neben den „Großen“ spielen unsere beiden U16 – Teams 
ebenfalls um Punkte in der BJMM. Nach drei Spieltagen können 
wir ob der vergebenen Chancen mit den bisherigen Ergebnissen 
nicht so richtig zufrieden sein. Die erste Mannschaft konnte erst 
einen Mannschaftspunkt holen, vergab dabei jedoch jede Menge 
Möglichkeiten auf mehr. Klarste Gewinnstellungen wurden noch 
versiebt. Ein Beispiel gefällig?

Empor Berlin 2 – Fredersdorf 1 (3.Spieltag)
Fataliyeva – Damm

 ABCDEFGHY
8-+-mk-+-+(
7zp-+-+-+-'
6-zp-vlp+rzp&
5+-+p+p+-%
4P+-zP-zPn+$
3+P+r+-+-#
2-+RvL-+-+"
1+-+-+NtRK!
xabcdefgh

Schwarz am Zug
Wie geht diese Partie aus?

Man ahnt es schon, aber wie kann Schwarz am Zug auf der Stelle 
gewinnen? Richtig, in dem er in zwei Zügen Matt setzt, aber wer 
sieht  es  –  Zeitvorgabe  10  sek.?  Lorenz jedenfalls  war  der 
Meinung, ein den Sieg verheißendes Endspiel anzustreben, was 
aber  17  Züge  später  nach  einem einzügigen  Turmeinsteller  in 
Gewinnstellung schief ging. Leider fehlte an diesem Spieltag auch 
noch  Paul kurzfristig wegen Krankheit.  Nach diesem Faux Pax 
gab  Silvio seine  gut  stehende  Partie  etwas  gefrustet  Remis. 
Zuvor hatte Christopher schon die Segel streichen müssen.
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Leider war die Zweite, die gegen Empors Erste antreten musste, 
nicht viel besser. Anstatt  dem Staffelfavoriten mindestens einen 
Punkt abzunehmen – nach Tobias grandiosem Sieg gegen einen 
um 500 DWZ besseren Gegner war alles möglich  – wurde ein 
Geschenk  nach  dem  anderen  verteilt.  Ein  kleines  Desaster 
erlebte  Pia  schon in der Eröffnung.  Max am ersten Brett spielte 
die ersten zwei  Stunden wie  ein junger  Gott,  um dann wie  ein 
blutiger Anfänger seine gute Stellung in kürzester Zeit  völlig zu 
ruinieren. Bleibt noch Robin. Er war die Konzentration in Person, 
überspielte seinen Gegner und erreichte diese Position: 

Empor Berlin 1 – Fredersdorf 2 (3.Spieltag)
Henke – Werner

XABCDEFGHY
8-+-+-+-+(
7zp-+-+-+-'
6k+r+-+-+&
5+-+K+-+p%
4-+-+-+-+$
3+-zP-+-+-#
2-+-+-+R+"
1+-+-+-+-!
xabcdefghy

Schwarz am Zug
Wie geht diese Partie aus?

Nun, man ahnt es schon. Die eigentliche Aufgabe lautet hier, wie 
schafft es Schwarz, die Partie noch zu verlieren? Richtig, indem 
man den Zug 55. … Kb5 ?? ausgräbt! Wenn das nicht traurig ist…
Unser  Nachwuchs  verkauft  sich  (noch)  unter  Wert,  aber  wir 
arbeiten daran. Tobias Kühn ist mit 3/3 ist auf dem besten Weg, 
Silvio Alten in die höheren Regionen des Schachs zu folgen.
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Was uns sonst noch so bewegt

Mitgliedsbeitrag

Der Mitgliedsbeitrag 2009 war schon fällig und alle, die in dieser 
Sache noch nicht tätig geworden sind, sollten sich jetzt ganz 
schnell auf die Strümpfe machen. Schatzmeister Arne Jeß ist 
schon ganz hibbelig ob der noch ausstehenden Beträge, muss er 
doch die anstehenden Abführungen an die TSG und den BSV 
begleichen sowie ausstehende Rechnungen bezahlen. Noch mal 
zur Information - ab 2009 beträgt der Jahresbeitrag entsprechend 
dem Beschluss der TSG – Mitgliederversammlung vom März 08 
100,- € für Erwachsene und 50,- € für Kinder/Jugendliche bis 18 
Jahre. Bei Überweisung auf unser Konto bitte den Namen nicht 
vergessen! Unbenommen bleibt das Recht eines jeden, bei seiner 
Sportabteilung einen formlosen Antrag auf Ermäßigung des 
Mitgliedsbeitrages zu stellen, allerdings nicht rückwirkend.

Brandenburger Schulschachmeisterschaft
Unser Verein richtet am 14. März 2009 diese Meisterschaft aus. 
Austragungsort sind die beiden Schule in der Tieckstr., gleich 
gegenüber der FFW Fredersdorf-Süd. Dazu wird jede helfende 
Hand benötigt. Freitag wird ab ca. 15.00 Uhr aufgebaut und am 
Samstag werden Betreuer, Schiedsrichter, Ergebniserfasser, und 
viele weitere Helfer benötigt. Nach der Ausrichtung der DSEM im 
vorigen Jahr ist das ein weiterer Höhepunkt für unseren Verein 
und die von uns betreuten Schulschachgruppen. Ich bitte euch 
dringend, dabei zu sein und zu helfen. Für jeden findet sich eine 
passende Aufgabe. Immerhin werden so um die 400 Kinder aus 
ganz Brandenburg im Alter von 6 – 21 Jahre mit ihren Betreuern 
nach Fredersdorf-Vogelsdorf kommen. Wir wollen gute Gastgeber 
sein und ein möglichst perfektes Turnier auf die Beine stellen.

Unsere Homepage

Selbige wurde in den vergangenen 3 Monaten sehr stiefmütterlich 
behandelt. Zum einen haben unsere Webmaster selbst viel um 
die Ohren und mir geht es ebenfalls so. Tut mir leid, aber wir 
geloben strikte Besserung und nehmen Hilfe sehr gerne an.
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